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das HR Management. Slogans, wie 
"Jeder im Unternehmen ist ein Strate­
ge" unterstreichen diesen Ansatz und 
zeigen, dass sich jede/r Mitarbeiterln in 
Hilti - und damit auch im HR - als En­
trepreneur im Unternehmen begreifen 
darf und soll. 

Wie bereits fruehzeitig von Ulrich 
erkannt, besteht ein Anspruch aus dem 
Business fuer ein HR Management, 
dass strategisch vorausplanen und mit­
gestalten sowie ein Fachwissen fuer 
die unterschiedlichen Stakeholder im 
Unternehmen bereitstellen kann. Ins­
besondere, der HR Business Partner 
ist heute zu einem wichtigen "Strategic 
Asset" des Managements geworden, 
um den heutigen Herausforderungen 
und jenen von Morgen gewachsen zu 
sem. 
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im Unternehmen Hilti im Bereich Hu­
man Resources beschaeftigt. Nach Ab­
schluss des Wirtschaftsstudiums an der 
Wirtschaftsuniversitaet Wien mit dem 
Schwerpunkt Change Management 
and Management Development sowie 
International Organizational Behavi­
our begann sie ihre Karriere bei einem 
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deutschen Personalberater im Executi­
ve Search bevor sie zum Unternehmen 
Hilti Austria Ges.m.b.H. als Recruiterin 
und Lehrlingsverantwortliche wechsel­
te. Nach einem Jahr wurde sie zum HR 
Business Partner weiterentwickelt. Ihr 
Aufgabenfeld veraenderte sich stetig, 
von einem anfaenglich Recruiting und 
Employer Branding-orientierten zu 
staerker arbeitsrechtlichen und Mitar­
beiterentwicklungs-orientierten Aufga­
ben. Mit Oktober 2015 wurde sie zum 
HR Business Partner in England be­
foerdert. Ihr Schwerpunkt in England 
liegt dort vermehrt auf strategischen 
HR Taetigkeiten. 

Michael Klein hat kürzlich die Leitung des Portfoliomanagements und der Ver­
triebssteuerung für Strom, Erdgas und Energiedienstleistungen in der KELAG­
Kärntner Elektrizitäts-AG übernommen. Ziel ist es dabei mitzuhelfen, das Ver­
triebsgeschäft zu einem modernen Energiedienstleistungsgeschäft auszubauen. 

Nach seinem Studium Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau an der tech­
nischen Universität Graz sammelte er erste berufliche Erfahrung in der Automo­
bilzulieferindustrie eines international tätigen Konzernes. 

Michael Klein stieg danach bei der KELAG ein und war dort für den vertrieb­
lichen Aufbau der Erdgas- und Wärmesparte des Konzerns verantwortlich. 
Anschließend war er für einzelne Tochterunternehmen der KELAG im In- und Aus­
land tätig und begleitete mehrere Merger und deren nachfolgende Integration. 
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